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Licht nicht durchlässt (Zimmermann, 1969 und Smart,
1971). Dann gilt

sultat und evtl. einer Angabe über Ausrüstung, Genauigkeit
etc. wäre ich dankbar.

r 180° 3600"/° R (]6)
n 0.98 • x- et +e© —Po

Die verschiedenen Werte für r sind in der Tabelle 2
enthalten. Diese Werte wurden gewichtet gemittelt, wobei
die Anzahl der Messtripel als Gewichte diente. Damit
erhielt man als mittlere Entfernung des Monds von der Erde

zum Zeitpunkt der Mondfinsternis vom 16. September
1978

7= (57.69 ±0.82) R (17)

5. Diskussion des Resultates
Einen Tabellenwert für r zum Zeitpunkt der Mondfinsternis

habe ich in der Literatur nicht gefunden.
Dagegen lässt sich r aus den Angaben im Jahrbuch 1978
von Wild/Naef zur Kontrolle leicht berechnen:

r 57.5 R (18)

Vergleichen wir die beiden Werte (17) und (18), dann
fällt deren gute Übereinstimmung auf, besonders wenn
man bedenkt, dass (17) mit einfachen Mitteln gefunden
wurde.

Es sei in diesem Zusammenhang noch auf zwei wesentliche Fehlerquellen
hingewiesen:
— der Schattenrand ist keineswegs eine scharfe Linie — wie es etwa der

Mondrand ist — sondern eher verwaschen.
— im Laufe der Rechnungen ergab sich, dass die Reihenfolge der Mess¬

punkte das Resultat beeinflussen kann. Es empfiehlt sich, sie durch
Würfeln zu bestimmen.

6. Schlussbemerkungen
Es würde mich freuen, wenn der eine oder andere
Sternfreund mit seinen Finsternisaufnahmen obige Rechnungen

wiederholen würde. Für eine Mitteilung mit dem Re-

Abb. 5: Austritt des Mondes aus dem Kernschatten (Serieaufnahme;
alle 5 Minuten eine Aufnahme; Objektiv f 200 mm; Aufnahme
H. LEDL).

Zum guten Gelingen dieses Artikels haben beigetragen: Fräulein
R. KEHRLI, Bern, die aus meinen Sätzen lesbares Deutsch geformt hat;
die Herren F. GREUB, Attiswil, und H. LEDL, Wangen b./Ölten, die
mir bereitwillig ihre Finsternisaufnahmen überlassen haben, damit ich
meinen Artikel auch entsprechend ausschmücken konnte; die Abschrift
des Manuskriptes besorgte Frau Ch. BUCHER-ROTH, Bern.
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Adresse des Verfassers:
ERNST HÜGLI, Zeigstrasse 29, 3027 Bern.

Gesucht: Referenten und Aussteller für die
Astro-Tagung 1979

Anlässlich der Astro-Tagung im Herst 1979 in Burgdorf
wird reichlich Gelegenheit für Kurzvorträge geboten.
Wer bereit ist, mit einem Referat über Beobachtungen
auf dem Gebiet der Amateurastronomie oder über den
Instrumentenbau das Tagungsprogramm zu bereichern,
wende sich bitte an:

Walter Staub, Meieriedstrasse 28B, 3400 Burgdorf.

An der im Rahmen der Astro-Tagung durchgeführten
Ausstellung vom 20. Oktober bis 4. November ist
vorgesehen, Beobachtungsarbeiten und Instrumente von
Amateurastronomen auszustellen. Wir bitten daher alle
aktiven Beobachter eine kurze Darstellung ihrer Arbeiten

einzureichen. Schreibarbeiten, grafische Darstellungen

usw. werden nötigenfalls von der Ausstellungsleitung

übernommen. Pro Teilnehmer wird eine
Ausstellungsfläche von ca. 4 m2 vorgesehen. Interessenten
melden sich bitte bei:

WernerLüthi, Lorraine 12 D/16, 3400 Burgdorf.

Einladung zum
Stuttgarter-Sonnenseminar 1979

Die Sonnenbeobachter treffen sich zum diesjährigen
Seminar vom 25.5. bis 27.5.79 in Stuttgart. Das Seminar
wird veranstaltet von der Schwäbischen Sternwarte
Stuttgart. Die Teilnehmerzahl ist auf 40 beschränkt, um
eine effektive Arbeit zu ermöglichen. Auf dem
Programm stehen Einführungsvorträge und Arbeitsgruppen
über verschiedene Bereiche der Amateursonnenbeobachtung.

Der Tagungsort wurde in diesem Jahr in Süddeutschland

gewählt, um auch den Sonnenbeobachtern in der
Schweiz die Teilnahme zu ermöglichen. Nutzen Sie diese
Gelegenheit, Kontakte zu den deutschen Amateuren zu
knüpfen!

Interessierte Sternfreunde erhalten Anmeldeformulare
sowie weitere Informationen bei:
Schwäbische Sternwarte Stuttgart,
c/o Ulrich Fritz,
Blumenstrasse 22,
D-7052 Schwaikheim.
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